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25. Mai, 12.00 – 18.00 Uhr,  
Nationalparkhaus

www.np-thayatal.at

16 Region Eggenburg Meine Region Woche 20/2025 NÖN NÖN Woche 20/2025 Meine Region Region Eggenburg 17

REINPRECHTSPÖLLA Das neue
HLF1 der Feuerwehr Rein-
prechtspölla entspricht den mo-
dernsten Anforderungen und ist
für zukünftige Einsätze optimal
gerüstet. Es wurde speziell kon-
zipiert, um die Einsatzkräfte bei
ihren vielfältigen Aufgaben
bestmöglich zu unterstützen
und die Sicherheit der Bevölke-

HLF1 in den
Dienst gestellt
Die Feuerwehr Reinprechtspölla stellte
ihr neues HLF1 in Dienst. Die Freude über
das 200.000 Euro teure Fahrzeug ist bei
den Florianis groß.

rung zu gewährleisten. Bürger-
meister Andreas Boigenfürst
betonte die hervorragende Zu-
sammenarbeit zwischen Feuer-
wehr und Gemeinde.

DieAnschaffungskosten be-
liefen sich auf rund 200.000
Euro. Das Land Niederöster-
reich steuerte 60.500 Euro bei,
den Rest teilten sich die Feuer-

wehr Reinprechtspölla und die
Marktgemeinde Burgschleinitz-
Kühnring zu gleichen Teilen.

Unterabschnittskomman-
dant Wolfgang Falk hob hervor,
dass die sechs Feuerwehren der
Marktgemeinde mit ihren 182
aktiven Mitgliedern, 48 Reser-
visten und zwölf Feuerwehrju-
gendmitgliedern im Jahr 2024
bei 63 Einsätzen, Übungen,
Ausrückungen und FJ-Übungen

VON EDUARD REININGER

NEUES FAHRZEUG

7.317 ehrenamtliche Stunden
geleistet haben. Bezirksfeuer-
wehrkommandant Christian
Angerer betonte die Wichtigkeit
moderner Ausrüstung und die
zentrale Rolle der Feuerwehr für
die Sicherheit der Gemeinde.

Im Rahmen der Feier wur-
den neue Mitglieder für die
Wehr angelobt und zwei Ju-
gendliche in die Feuerwehrju-
gend aufgenommen.

 Bezirksfeuerwehrkommandant Christian Angerer, Abschnittskommandant
Gerald Unterberger, Patin Barbara Krell, Bürgermeister Andreas Boigenfürst,
Patin Anna Maurer, Kommandant Christoph Krell, Unterabschnittskomman-
dant und Vizebürgermeister Wolfgang Falk, Pfarrer Sebastin Schmölzer und
Kommandant-Stellvertreter Jürgen Schneider bei der Fahrzeugsegnung.
Foto: Eduard Reininger

EGGENBURG Die Lehrlingsstif-
tung Eggenburg öffnete die Tü-
ren für zahlreiche Besucher, die
sich von den vielfältigen Ange-
boten dieser Einrichtung über-
zeugen konnten. Der Ansturm
war groß, und die Gäste beka-
men bei Führungen einen um-
fassenden Einblick in die Arbeit
der Stiftung mit den Projekten
„Lehre“ und „Ausbildungs-
Fit/Vormodul“ sowie der
Wohngemeinschaft.

Die Lehrlingsstiftung Eg-
genburg blickt auf eine über 25-
jährige Geschichte zurück. Pro-
jektkoordinatorin Kerstin Aig-
ner betonte: „Seit mehr als 25
Jahren sind wir für Jugendliche
im Wald- und Weinviertel aktiv.
In dieser Zeit ist es gelungen,
mehrere hundert Jugendliche in
den ersten Arbeitsmarkt zu ver-
mitteln.“

Lehre, betreutes Wohnen, Qua-

Seit 25 Jahren für
die Jugend tätig
Beim Tag der offenen Tür wurde ein Einblick
in die Arbeit der Lehrlingsstiftung gewährt, in der
aktuell 70 Jugendliche betreut werden.

lifizierung. Der Verein wurde
1998 von Pater Sepp Schachin-
ger, Karl Immervoll und Chris-
tian Haslauer gegründet. Ur-
sprünglich wurden 15 Jugendli-
che von drei Mitarbeitern in
einer dreijährigen Lehre ausge-
bildet. Im Jahr 1999 startete das
betreute Wohnen für Jugendli-
che mit weiter Anreise. 2001 ka-
men Qualifizierungsmaßnah-
men für Jugendliche mit beson-
derem Förderbedarf hinzu.

Heute betreut die Stiftung
70 Jugendliche, das Team um-
fasst 33 Mitarbeiter. Kerstin Aig-
ner erklärte: „Um die Jugendli-
chen in ihren individuellen Fä-
higkeiten zu unterstützen,
bieten wir Lerncoaching, psy-
chosoziale Begleitung, Betreu-
ung bei Praktika und Vermitt-
lung sowie Gesundheitsförde-
rung an.“ In den acht
Werkstätten stehen aktuell 40
Lehrplätze zur Verfügung. Für

VON EDUARD REININGER

LEHRLINGSSTIFTUNG

AusbildungsFit und Vormodul
gibt es drei Trainingswerkstät-
ten mit 35 Plätzen für Ausbil-
dungsFit, vier für das Vormodul.

Vernetzung mit rund 300 Be-
trieben. „Wir sind gut vernetzt

und mit 300 Betrieben veran-
kert“ erklärte Aigner. Die Gäste
konnten in den Werkstätten
nicht nur zusehen, sondern
auch selbst aktiv werden und
einen Einblick in die praktische
Arbeit erhalten.

Die Einnahmen des Pflan-
zenmarktes der Lehrlingsstif-
tung kommen den Jugendlichen
zugute, was die nachhaltige
Ausrichtung der Stiftung unter-
streicht. Im Rahmen einer Tom-
bola wechselten Sachpreise die
Besitzer.

 Koordinatorin Kerstin Aigner, Hanna Schnabl, Moritz Schwarz und Christian
Eichinger beim Tag der offenen Tür in der Lehrlingsstiftung.
Foto: Eduard Reininger

 EGGENBURG Über die Karrierechancen bei Test-Fuchs in Groß-Siegharts
informierten sich die Schülerinnen der Mittelschule Eggenburg im Rahmen
des Girl's Day und konnten ihre Fertigkeiten bei verschiedenen Workshops im
Raum- und Luftfahrtunternehmen ausprobieren.
Foto: Test-Fuchs
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Eine Reise
durch die Zeit
EGGENBURG Das Bürgerkorps
Eggenburg lädt am Samstag, 17.
Mai zum Frühjahrskonzert in
die Stadthalle Eggenburg ein.
Unter dem Motto „Zeitreise“
entführt das diesjährige Konzert
die Zuhörer auf eine musikali-

sche Reise durch dieVergangen-
heit und in die Zukunft: Einer-
seits wird Musik vergangener
Jahrzehnte lebendig, die einst
ganze Generationen bewegte –
andererseits richtet sich der
Blick nach vorne, um mit fri-
schen Klängen, gelebtem Ver-
einsgeist und jugendlichem Spi-
rit auch die kommenden Gene-
rationen für die Musik zu
begeistern.
Beginn des Konzerts ist um 19
Uhr, Einlass ab 18.15 Uhr. Der
Eintritt ist frei.


